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Die zwölf Spitzenkandidaten der Vzlkspartei Klosterneuburg: Gelrg Mayerhofer, Peter Mayer, Traude Balaska, Mag. Konrad Eckl, Richard Raz,
Mag. Stefan Schmuckenschlager, Hans Doskoczil, Dr. Maria-Theresia Eder, Magt Boland Honeder, Martin Czerny, Dr. Holger Herbrüggen und
Heinz Thaler (v.1.). F0T0: ZVG

Wahlkampfauttakt
im Haitfeisensaal
övp srrllT KANI)IDATEN VoR / Bereits fixgereiht
sind 12 Bewerber, erwartetwerden 20 Mandate.
VO]I ]IICOLA ASKAPA

KI0STERI{EUBURG / Mit insge-
samt 73 Kandidaten startet die
ÖW in I(ostemeuburg in die
Gemeinderatswahlen 2010. Der-
zeit wird von 20 Mandaten aus-
gegangen. ,,12 sind bereits fix ge-
reiht, damit auch jede Katastral-
gemeinde ihre entsprechende
Vertretung hat", erklärt Stadtrat
und Klubobmann Richard Raz.
Ab dem Platz 13 herrscht bei der
ÖW bis ntm 14. Mtirz der freie
Wettbewerb.

Die zrvölf Spitzenkandidaten
und die übrigen 61 auf der Liste
Befindlichen wurden beim
Wahlkampfauft akt im Raiffeisen-
saal vorgestellt. Kandidaten, Par-
te!funktiontire, Vizebürgermeis-
ter Fritz Kaufrnann, Bi.irgermeis-
ter a.D. Dr. Got&ied Schuh.

Landtagsabgeordneter. DI Willi-
bald Eigner und OGM-Chef Dr.
Wolfgang Bachmayer fanden
sich ein, um bei Brötchen, Erfri-
schungen und musikalischer Be-
gleitung von den ,,Happy Men"
in die richtige Wahlkampfstim-
mung zu kommen. Als essentiel-
le- Thbmen des Wahlkampfes
wurden beim Auftakt Sicherheit,
Soziales und Zukunft angeführt.

Fritz Kaufrnann wird bekannt-
Iich seine politische Karriere mit
dieser Legislaturperiode been-
den, So wird Klostemeuburg
schon bald auch einen neuenVi-
zebürgermeister haben.


